
Gailingen (of). Am kommenden 
Sonntag ist in Gailingen Wahltag. 
Bürgermeister Heinz Brennenstuhl 
stellt sich nach 24 Jahren für eine 
vierte Amtszeit zur Wahl. Er ist der 
einzige Kandidat. In einem persön-
lich ausgetragenen Wahlprospekt hat 
er seine Schwerpunkte für die nächs-
ten acht Jahre festgelegt, denn zum 
Zurücklehnen und auf die vielen 
vollbrachten Leistungen für die Ge-
meinde zu schauen ist es ihm für-
wahr noch zu früh. Im WOCHEN-
BLATT-Interview blickte er zurück 
und entwarf seine Perspektiven für 
die nächste Amtszeit.
Frage: Herr Brennenstuhl, Sie wollen 
noch weitere acht Jahre in Gailingen 
wirken und gestalten. Was wäre Ihre 
Wunsch-Wahlbeteilung am Sonntag?
Heinz Brennenstuhl: Das wären über 
40 Prozent. Ganz top wären natürlich 
45 Prozent oder noch darüber. Gai-
lingen zählt bei der Wahlbeteiligung 
nicht zur Spitze.
Frage: Sie sind seit 24 Jahren Bür-
germeister und vieles trägt ihre 
Handschrift. Sie haben die große 
Ortskernsanierung gegen viele Wi-
derstände umgesetzt und in den letz-
ten Jahren war es vor allem eine un-
glaubliche Entwicklung im Einzel-
handelsbereich, wenn man sich das 
Märktezentrum im Gewerbegebiet 
Rheinauer ansieht. Was waren die 
Kernpunkte der letzten acht Jahre?

Heinz Brennenstuhl: Das war mit Si-
cherheit die Orstkernsanierung, die in 
den letzten acht Jahren fortgesetzt 
wurde, sie wird auch in den kom-
menden acht Jahren weitergehen. 
Wir haben die Sanierung der Schule 
realisiert, wir haben das Rathaus neu 
gebaut, die Aussegnungshalle wurde 
neu gebaut, wir haben jetzt im Be-
reich des Rheinufers die Investitio-
nen begonnen, es wird in diesem 
Jahr der Bauhof-Neubau realisiert. 
Das Ganze konnten wir machen, oh-
ne dass neue Schulden gemacht wur-
den. Wir haben die Schulen sogar zu-
rückgeführt und konnten sogar noch 
Rücklagen bilden. 
Wir haben nicht nur in Beton inves-

tiert, sondern vor allem in die jungen 
Menschen. Wir haben es geschafft, 
dass wir bei der Betreuung und der 
Bildung auf der Höhe sind.
Frage: Und nun stehen weitere acht 
Jahre als Bürgermeister an. Gibt es 
überhaupt noch was zu tun? 
Heinz Brennenstuhl: Es gibt weitere 
wichtige Maßnahmen für die Zu-
kunft. Das ist der zweite Abschnitt 
der Ortskernsanierung, vorrangig im 
privaten Bereich, das ist das neue 
Baugebiet Hofwies, die Sanierung der 
Hochrheinhalle wird ein Millionen-
projekt. 
Es braucht einen Radweg in Richtung 
Ramsen, der Fremdenverkehr soll 
weiter ausgebaut werden. Es gäbe 

noch zig Projekte, doch das geht na-
türlich nur, wenn man bereit ist, Geld 
dafür bereitzustellen. Ich will Gailin-
gen in acht Jahren schuldenfrei über-
geben können.
Frage: Ein Punkt ist auch der große 
Einwohnerzuwachs. Ist da die Inte-
gration gelungen?
Heinz Brennenstuhl: Ich kann aus 
eigener Anschauung sagen, dass sich 
sehr viele Neubürger wohlfühlen hier 
in der Gemeinde. Da haben unsere 
Vereine sehr gut Hand geboten. Wer 
in Gailingen Anschluss sucht, dem 
wird es leicht gemacht.
Das Wahlergebnis wird gegen 19 
Uhr offiziell bekannt gegeben. Auch 
unter www.wochenblatt.net
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DARÜBER SPRICHT MAN

Grübler aus 
Engen für 
Stuttgart 21 S. 3

Gottmadinger 
Fotowettbewerb 
gestartet S. 4

Andreas Renner 
ist nicht mehr 
Zweitkandidat S. 20

Bitte Wahlrecht
nutzen

Gewählt wird am Wochenende: In 
Gailingen steht die Bürgermeis-
terwahl an am Sonntag, und da 
wird angesichts eines Kandidaten 
nach 24 Amtsjahren die Wahlbe-
teiligung zum Pegel der Zustim-
mung. Und auch die Schweizer 
Nachbarn werden zu den Urnen 
gerufen. Es wird nicht um Mina-
rette gehen diesmal, aber um die 
Änderung der Altersvorsorge, um 
Rechtsschutz für Tiere, um For-
schung am Menschen und im 
Kanton die Änderung des Justiz-
gesetzes und Finanzgesetzes. 

Oliver Fiedler

»Der Speck muss
 weg« geht in die
 dritte Woche S. 11

Erzählzeit in 
Blumenfeld

Am Donnerstag, 11. März findet 
im Rahmen der »Erzählzeit ohne 
Grenzen« eine Lesung mit der 
Autorin Gabrielle Alioth im 
Mehrzweckraum (Trauzimmer) 
im Schloss Blumenfeld, Schloss-
straße 10 in Tengen-Blumenfeld 
statt. Einlass ist ab 19 Uhr, Be-
ginn der Vorlesung um 19.30 
Uhr. Gabrielle Alioth wurde 1955 
in Basel geboren und übersiedelte 
1984 mit ihrem Mann nach Ir-
land. Seit 1990 schreibt sie vor 
allem Romane und Kinderbücher, 
zuletzt »Die Braut aus Byzanz« 
(2008).

Sommerferien
in der Schule

Die Gemeinde Gottmadingen bie-
tet vom 2. August bis 10. Septem-
ber jeweils von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 7.30 bis 16 
Uhr eine Ferienbetreuung an der 
Hebelschule an. Interessierte El-
tern können ihr Kind bis spätes-
tens 30. April bei der Gemeinde-
verwaltung anmelden. Infos bei 
Steffen Raible (Telefon 
07731908150) oder per mail un-
ter hauptamt@gottmadingen.de

Stadtarchiv stellt 
sich vor

Das Kreisarchiv Konstanz ge-
währt am bundesweiten »Tag der 
Archive« am Samstag, 6. März, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr einen 
Blick in das Stadtarchiv Engen, 
das zu den bedeutendsten Archi-
ven im Landkreis Konstanz zählt. 
Das umfangreiche, bis ins Mittel-
alter zurückreichende Stadtar-
chiv Engen spiegelt die lange, äu-
ßerst wechselhafte Geschichte der 
Stadt wider. In einer Ausstellung 
mit Führungen im historischen 
Ratssaal des Engener Rathauses 
werden kostbare Urkunden aus 
dem Mittelalter, interessante Do-
kumente zu bedeutenden Ereig-
nissen in der Stadtgeschichte und 
wichtige Aktenstücke zur Ge-
schichte der Stadt gezeigt.

Mit Diessenhofen,
Thayngen, Büsingen,
Schlattingen und 
Dörflingen.

Im Rahmen des Wahlkampfs führte Bürgermeister Brennenstuhl durch die Gemeinde. Das neue Baugebiet Hofwies, das Ge-
werbegebiet, aber auch die neuen Plane eines privaten Investors für ein Hotel im Ortskern und natürlich die weitere Orts-
kernsanierung waren Themen. swb-Bild: of

Nicht nur in Beton investiert
Bürgermeister Heinz Brennenstuhl vor dem Wahlsonntag

Randegg (of). Die Sanierung der 
Randegger Grenzlandhalle rückt nä-
her. Wie der Planer des vom Kon-
junkturpaket 2 geförderten Projekt, 
Ralf Schoch am gestrigen Dienstag 
im Rahmen der extra nach Randegg 
verlegten Gemeinderatsitzung be-
kanntgab, sollen die Bauarbeiten für 
die Abschnitte 1 und 2 (die Sanie-
rung ist aus Kostengründen in fünf 
Abschnitte unterteilt) in den Pfingst-
ferien beginnen und bis zum Ende 
der Sommerferien (Mitte September) 
abgeschlossen sein. 
Wie Kämmerer Andreas Ley be-
kanntgab, sind im Haushalt der Ge-
meinde 580.000 Euro für den 1. Ab-
schnitt der Hallensanierung enthal-
ten, und 60.000 Euro für eine Klein-
kindbetreuung im benachbarten Kin-
dergarten (Abschnitt 2). Der Kinder-
garten wird mit 75 Prozent bezu-
schusst (40.000 Euro), für die Halle 
kommen 207.000 Euro aus dem Kon-
junkturprogramm.
Wie Planer Ralf Schoch erläuterte 
stehen Wärme- und Brandschutz in 
der ersten Phase im Vordergrund. Die 
Glasbausteine werden entfernt und 
durch neue Wärmeschutzfenster er-

setzt. Eine neue Treppe als zweiter 
Fluchtweg wird gebaut. »Wir haben 
Glück, dass wir im Brandschutz noch 
Bestandsschutz haben«, sagte 
Schoch. Inzwischen gelten schärfere 
Vorschriften als sie die Randegger 
Halle erfüllt, doch eine Anpassung 
würde die Kosten explodieren lassen.
Die Fassade wird gedämmt und auf 
das bisherige Dach kommt eine zwei-

te Dachhaut aus Blech um Energie 
einzusparen. An der Decke sollen 
Heizplatten angebracht werden um 
die Wärmelieferung zu optimieren. 
Der Küchenbereich wird einen neuen 
Eingang bekommen und auch besser 
vom Geräteraum abgetrennt, als 
Zwischenlösung bis ein Anbau mit 
neuem Geräteraum und Proberaum 
für die Musik (Phase 5) erstellt ist. 
Ein neuer Hallenboden kommt eben-
falls. »Es dauert etwas länger, aber 
damit ist die Halle gerettet«, so 
Schoch. Der Gesamtumfang der Sa-
nierung ist mit 1,8 Millionen Euro 
veranschlagt.
Im Rahmen der Sitzung wurde auch 
die Planung für die Querungshilfe am 
unteren Ortseingang von Randegg 
vorgestellt, die noch im Jahr 2010 
durch Mittel des Konjunkturpro-
gramms gefördert wird. Die Insel, die 
auch den Verkehr bremsen soll, kos-
tet rund 100.000 Euro. 
Bei der Bürgeranhörung wünschte 
sich Otto Schuler, dass alle Gemein-
deräte aus Gottmadingen mit dem 
Fahrrad nach Randegg gekommen 
wären. Dann hätten sie erleben kön-
nen, wie dreckig man dabei würde.

Startschuss in Pfingstferien
Detailplanung für die Grenzlandhalle vorgestellt

Die Sanierung der Randegger Grenz-
landhalle soll in den Pfingstferien 
beginnen. swb-Bild: of 
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Tengen-Büßlingen (swb). Seit 
1. März laufen die Bauarbeiten 
für den Ausbau der Ortsdurch-
fahrt in Büßlingen. Die Kreis-
straße wird zwischen der L 188 
und Ortsende Büßlingen mit ei-
ner Fahrbahnbreite von 5,50 
Meter ausgebaut. Die Kreisstra-
ße ist bis Mai voll gesperrt.

Sperrung 
in Büßlingen 

Engen (swb). Der Waldorfkin-
dergarten Engen veranstaltet 
am kommenden Samstag, 6. 
März, von 14.30 bis 16.30 Uhr 
in den Kindergartenräumen ei-
ne Kleiderbörse. Es werden 
auch Zweiräder aller Art, Spiel-
sachen und Bücher angeboten.

Kleiderbörse im
Kindergarten

Aach (swb). Der Förderverein 
der Grund- und Hauptschule 
Aach veranstaltet am Samstag, 
20. März von 12 bis 13.30 Uhr 
in der Schulsporthalle in Aach 

eine Kinderkleiderbörse mit 
Kommissionsware. Die Annah-
me ist am Freitag, 19. März von 
16.30 bis 18 Uhr. Hierfür ist ei-
ne Voranmeldung bei Frau 

Fahr, Telefon 07774/921957 
oder Frau Zimmermann, Tele-
fon 07774/921029 am 10. oder 
11. März von 18 Uhr bis 20 Uhr 
erforderlich. 

Alles fürs Kind in Aach
Anmelden für Kleiderbörse

Engen (swb). Zu einem Tag der 
offenen Tür lädt am Dienstag, 
16. März die Anne-Frank-Real-
schule in Engen ein. In der Zeit 
von 16 bis 19 Uhr können alle 
Interessierte die Schule unter 
die Lupe nehmen und deren Ar-
beit kennen lernen. Eingeladen 
sind vor allem auch die zukünf-
tigen Schülerinnen und Schüler 
der 5. Klasse sowie deren El-
tern.
An diesem Nachmittag können 
alle Fach- und Klassenräume 
besichtigt werden. Neben den 
einzelnen Unterrichtsfächern 
werden verschiedene Projekte 
und Arbeitsgemeinschaften 
vorgestellt.
Für das leibliche Wohl der hof-
fentlich vielen neugierigen 
Gäste wird im »Anne-Frank-
Café« gesorgt.

Realschule 
lädt ein

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeirevier Singen: 07731/888-0

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Giftnotruf: 0761/19240

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein:    07731/65514

Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Kabel-BW: 0800/8888112

Engen

Polizeiposten: 07733/94 09 0

Bereitschaftsdienst der Engener
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen

Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:

07739/309, 07736/7040
Am Wochenende/nachts: 

0172/740 2007

Gottmadingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Polizei SH: 0041/52/6242424
Hilzingen

Wasserversorgung: 0171/2881882

Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*
(*kostenfrei)

Stromversorgung: 07733/946581

Schlatt a. R.: 0041/52/6244333
Gailingen

Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnr.)

tagsüber: 07731/908-125

Strom: 0041-52/624433
Mühlhausen

Wassermeister Werner Faaß 
(Mühlhausen): 07733/8392

Johann Grumann (Ehingen):

07733/1533

Aach

Wassermeister Marcel Haas:
07774/433

Elektrizitätswerk Aach, Störungs-
stelle Tuttlingen: 07461/7090 
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

Gemeinschaftsantenne, 
Störungsstelle: 07731/820284

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 04.03.: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 47, Gottmadingen

Fr., 05.03.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen

Sa., 06.03.: Paracelsus-Apotheke,
Kreuzensteinstr. 7, Singen

So., 07.03.: Schützen-Apotheke,
Schützenstr. 17, Radolfzell

Mo., 08.03.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen

Di., 09.03.: Sonnen-Apotheke,
Hegaustr. 21, Radolfzell und
Marien-Apotheke, Hauptstr. 61,
Hilzingen

Mi., 10.03.: Bären-Apotheke,
Friedrich-Ebert-Platz 2, Singen

Tierärztlicher Notdienst

06./07.03.:
Dr. Wilhelm, Ziegelei 11,
Radolfzell-Rickelshausen
Tel. 0 77 32 / 97 06 76

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS
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KAROSSERIE + LACK

Hauptstr. 21, 78234 Engen
Öffnungszeiten:

Mo. – Do. 14 bis 18 Uhr

Wolle Nr. 4
100% WM
50 g 4,25 € 2.95 €

Sonderaktion

Atelier
für Mode & Wolle

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN
Pfeffer-Kräuterkasseler, mehrere Sorten         100 g          1,75
Rinderbierschinken                                              100 g          1,10
Jagdwurst, mit Pistazien                                           100 g          1,00
gegarte Kalbsbrust, mit feiner Füllung                     100 g          1,40
Wienerle – Partywienerle, knackig                  100 g          0,89
Kabanossi, würzig                                                      100 g          1,00

...bar-
geldlos

bezahlen!

. Wurst der Woche:  Kalbsbratwurst, auch ohne Haut – Weißwürste, Singener Art 100 g   0,84

HOHENTWIELER LAMMFLEISCH Scheffelstube Mittagessen ab 4,90 €

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

Spickbraten, von der Rolle                    100 g        1,15
Kalbfleisch, geschnetzelt, o. Fett u. Sehne        100 g        1,54
Schälrippen, frisch – geräuchert                            100 g        0,42
Putenschnitzel, o. Haut u. Sehne geschnitten    100 g        0,90
bratfertige Cordon bleu, vom Schwein               100 g        0,90
Schweinefilet, enthäutet – Filetspieße       100 g        1,38

Rotbarschfilet                                    100 g  1,78 Käseaufschnitt
                                                          200 g  1,90

Verschiedene Fertiggerichte im Glas/Hausmacher-Dosenwurst - auch im Glas

küchenfertig zubereitet

Schlemmer-
Pfannen

in verschiedenen
Geschmacksrichtungen

1oo gr. € -,79

Aktion • Aktion • Aktion

Sauer-
Braten

küchenfertig 
eingelegt

1oo gr. € -,89
aus unserer Wursttheke

Salami- 
Aufschnitt

nach Ihren 
Wünschen sortiert

1oo gr. € 1,19
hier schmecken Sie 

die eigene Schlachtung

Kalbs-
Leberwurst
herzhaft deftig

1oo gr. € -,99

aus unserer Käsetheke

Edamer

Cambozola 

1oo gr. € 1,89

allseits beliebt

Lyoner, 
Schinkenwurst 
& Paprikalyoner

1oo gr. € -,89

Geschmacksfeuerwerk:
Leberwurst

Intensiver Geschmack nach Schweine-
fleisch und Schweineleber verbindet
sich mit frisch vermahlenen Gewürzen
wie Majoran, Weißer Pfeffer, Piment,
Muskat, Ingwer, Nelken und roter
Zwiebel. 

Unsere Leberwurst ist weich im Biss
und hervorragend im Geschmack.

Die Herstellung wird durch Fachpersonal
unter Aufsicht und Mitarbeit unseres
Meisters nach alten hauseigenen Rezep-
turen durchgeführt. 

Unsere bekannte Qualität erzielen wir
außerdem durch traditionelle hand-
werkliche Arbeitsweise sowie eine
individuell abgestimmte Würzung. 

Lassen Sie es sich schmecken 
Ihr Metzgermeister Karl Denzel

Tipp
der

Woche

vom heimischen Jungrind

Suppen-
Fleisch

von der Brust 
und Querrippe

1oo gr. € -,69

natürlich hausgemacht

Nudelsalat
italienische Art

Käse-Salamisalat
1oo gr. € -,89

Gut zu wissen, wo man kauft - und was man kauft 

Mo 01. - Sa 06.03.2010

1oo gr. € -,69
1oo gr. € -,89

Fleischsalat
auch light

1oo g € -,59
Winterschmalz
raffiniert gewürzt

1oo g € -,99

Tortenbrie
50 %

1oo g € -,99

Schinken-
Aufschnitt

mager

1oo g € 1,29
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PHILO PHISCH

Das nächste Philosophische Café 
der Stadtbibliothek Engen findet 
am 23. März um 19.30 Uhr statt. 
Thema ist: Haben wir einen freien 
Willen? Oder handeln wir eher 
fremdbestimmt, gar manipuliert 
durch die Einflüsse der Gesell-
schaft und unserer Erziehung? 
Oder wird unser Handeln gar von 
unseren Genen determiniert? Die 
Einführung und Moderation er-
folgt durch Wulf Schmidt, Frie-
denweiler-Rötenbach.

TOP THEMA

Noch bis 21. März wird im Städti-
schen Museum Engen + Galerie die 
Ausstellung »Metalle – Schwin-
gungen – Klang« von Ursula Hau-
penthal gezeigt. Seit 1986 er-
forscht die Künstlerin die Klänge 
von Metall und setzt ihre Arbeit in 
Skulptur-Instrumente, Komposi-
tionen und Konzerte um.

Engen (swb). Am letzten Mittwoch-
nachmittag, gegen 15.15 Uhr, kon-
trollierten Beamte der Autobahnpoli-
zei im Bereich der Anschlussstelle 
Engen einen 60-jährigen Mercedes-
Fahrer und stellten fest, dass dieser 
mit rund 2,06 Promille alkoholisiert 
war.
Im Zuge der folgenden Blutentnah-
me wurden Suizidabsichten geäu-
ßert, Angehörige wollten die Verant-
wortung für den alkoholisierten 
Mann nicht übernehmen, weshalb 
schließlich die Einweisung in eine 
Fachklinik erfolgte, so die Polizei am 
Donnerstag in ihrem Bericht.

Auf Autobahn
in Suizidgefahr

Engen (swb). Aus dem Kinderhaus 
Glockenziel erreichte uns folgender 
Leserbrief: »Nach wochenlanger Vor-
bereitung durch die Erzieher und 
großer Vorfreude aller Kinder war die 
Enttäuschung am Schmutzigen 
Dunstig riesig groß, denn wir warte-
ten alle vergebens auf die angekün-
digte Befreiung durch die Engener 
Narren. Nach einer Stunde vergebli-
chen Wartens wurde dann von allen 
Anwesenden entschieden, dass sich 
die Erzieher und Kinder dieses Jahr 
selbst in die Fasnachtszeit befreien. 
Die Kinder hatten ehrgeizig das En-
gener Narrenlied einstudiert und wa-
ren recht neugierig auf die Erklärung 
der Erzieher, warum sie dies denn 
nun nicht wie erwartet den Narren 
vortragen dürfen. Insgesamt herrsch-
te große Verwunderung und auch bis 
heute Enttäuschung sowie Unklar-
heit, warum wir vergessen wurden ...«

Der Elternbeirat vom Kinderhaus 
Glockenziel, Jessica Müller, Anja 

Leidolt, Melanie Walter

Enttäuscht
von den Narren

Engen (swb). Bei der Jugenddiskussi-
onsrunde heute Abend, Mittwoch 3. 
März um 19 Uhr im Blauen Haus in 
Engen sollen verschiedene aktuelle 
Jugendthemen aufgegriffen und zu-
sammen mit Bürgermeister Johannes 
Moser und den Vertretern des Ge-
meinderats gemeinsam diskutiert 
werden. 
Hierzu sind alle interessierten Ju-
gendlichen aus Engen und den Orts-
teilen zum mitdiskutieren eingela-
den.
Ausführliche Infos gbit es bei der 
Stadtjugendpflegerin Katrin Unger 
unter Telefon 07733-502–230, 
Handy: 0157 74111520 oder per 
E-Mail: stadtjugendpflege-en-
gen@web.de. 

Jugend diskutiert 
heute Abend

Engen (mu). Die größte Baustelle des 
Landes, »Stuttgart 21«, inspirierte 
auch den Engener Architekten und 
Künstler Gerhard Mahler. Sein 
»Grübler« wurde unter 110 einge-
reichten Arbeiten für die Ausstellung 
»Urbane Visionen Stuttgart« des För-
derkreises Bildender Künstler Würt-
tembergs anlässlich des gigantischen 
Städtebauprojekts zur kompletten 
Neuordnung des Eisenbahnknotens 
Stuttgart ausgewählt. Die Ausstel-
lung mit Arbeiten von weiteren 30 
Künstlern, Designern und Architek-
ten ist von 12. März bis 19. Juni im 
Kunstbezirk der Galerie im Gustav-
Siegele-Haus Stuttgart zu sehen. 
Für Gerhard Mahler war der gefor-
derte Themenbereich »Umwelt, Mobi-
lität, privater-öffentlicher Raum oder 
Lebensqualität« eine willkommene 
Gelegenheit, sich mit Fragen wie 
Städtebau, Urbanistik und bauliches 
Erbe zu beschäftigen, die in seinem 
künstlerischen Schaffen seit langem 
eine wichtige Rolle spielen. 
In seinem bevorzugten Arbeitsstil 

reiften Ideen langsam zu Entwürfen 
bis nach einem halben Jahr und lan-
gen Sitzungen der »Grübler« als 
großdimensioniertes Gemälde von 
1,80 auf 3 Meter schließlich fertig 
war. »Für mich ist der Schaffenspro-
zess am wichtigsten - das Ergebnis 
ist lange ungewiss«, erklärt Mahler 
seinen Malstil. Doch nicht nur das 
Hauptwerk, auch die Vorentwürfe 
zum »Grübler« werden in Stuttgart zu 
sehen sein. 
»Mahlers urbane Visionen sind keine 
platte Anklage, sondern auch eine 
Hommage an große Architekten und 
ein Spaziergang durch die Bauge-
schichte der Stadt«, erklärt Manfred 
Müller-Harter, der mit Gerhard Mah-
ler die Ateliergemeinschaft im Schüt-
zenturm in Engen bildet. 
Doch andererseits kommt man ange-
sichts der menschenleeren Straßen-
schluchten und den irritierenden 
Verbindungen ähnlich ins Grübeln 
wie Rodins berühmter »Denker«, der 
erst auf den zweiten Blick zu entde-
cken ist. 

Der »Grübler« in Stuttgart
 Gerhard Mahler stellt zu »Stuttgart 21« aus

Gerhard Mahler aus Engen stellt seinen »Grübler« ab 12. März im Gustav-Siegle-
Haus in Stuttgart aus. 

Engen (swb). Für die Werkrealschule 
Engen (bisher Hauptschule mit Klasse 
10 Werkrealschule) ist die Anmel-
dung am Mittwoch, 24. März, und 
Donnerstag, 25. März, jeweils von 15 
bis 18 Uhr im Besprechungszimmer 
der Schule. 
Eltern sollen mit dem Kind zur An-
meldung kommen. In der Anne-
Frank-Realschule Engen am Mitt-
woch 24. März, von 8.30 bis 12 Uhr 
und 14.30 bis 17.30 Uhr und am 
Donnerstag, 25. März, von 8.30 bis 
15 Uhr im Sekretariat der Anne-
Frank-Realschule. Am Gymnasium 
Engen am Mittwoch, 24. März, von 
14 bis 19 Uhr alle Nachnamen von A 
bis P, Donnerstag, 25. März, von 14 
bis 17 Uhr alle Nachnamen von Q bis 
Z im Sekretariat des Gymnasiums. 
Die zukünftigen 5. Klässler werden 
gebeten, bei der Anmeldung dabei zu 
sein. Es kann zu Wartezeiten kom-
men. Bitte zu den Anmeldungen an 
allen Schulen die Originalgrund-
schulempfehlung und die Geburtsur-
kunde mitbringen.
An der Anne-Frank-Realschule und 
am Gymnasium Engen findet der El-
terninformationstag für die Schüle-
rinnen und Schüler der neuen 5. 
Klassen sowie deren Angehörigen am 
Dienstag, 16. März, von 16 bis 20 
Uhr statt. 
Schülerinnen und Schüler, die die 
Werkrealschule Engen besuchen wer-
den, sowie deren Eltern werden am 
Mittwoch, 20. April, zu einem Ken-
nenlerntag eingeladen.

Anmeldung für 
die 5. Klassen 

Engen (swb). Wie bereits im vergan-
genen Jahr konnte der Skiclub Engen 
seine Stadt- und Vereinsmeister-
schaften wieder in Urach im 
Schwarzwald durchführen, wo beste 
Wintersportbedingungen herrschten.
Die 40 Teilnehmer gingen den an-
spruchsvollen Kurs hochmotiviert an. 
Bereits vom Start weg wurde um jede 
hundertstel Sekunde gekämpft. Aber 
auch die richtige taktische Ausrich-
tung zwischen Risiko und Sicherheit 
war gefragt, weil auch dieses Jahr 
wieder die Familienwertung auf dem 
Programm stand.
Nach den spannenden Wettkämpfen 
fand die Siegerehrung direkt im An-
schluss auf der Piste statt. Neben den 
etablierten Siegern gab es auch die 
ein oder andere Überraschung. So 
konnte die Familie Speichinger den 
neuen Pokal für den Familiencup 
samt Punktekarte für das Erlebnisbad 
entgegennehmen. Bei den Stadtmeis-
terschaften konnten Carolin Ort und 
Lukas Speichinger in der Schüler-

klasse die Konkurrenz für sich ent-
scheiden. In der Jugendwertung sieg-
te Jan Willmann. Bei den Damen ge-
wann Heike Speichinger und bei den 
Herren Stefan Elsässer. In der Alters-
klasse setzte sich Petra Elsässer und 
Jürgen Bausch durch. Bei den Snow-
boardern siegte Alexander Maier.
Bei den Clubmeisterschaften gewan-
nen in der Schülerklasse Lena Hilde-
brand und erneut Lukas Speichinger 
die Wanderpokale. Lukas Faller si-
cherte sich den Titel bei den Snow-
boardern. 
Bei den Jugendlichen freute sich Jan 
Willmann über seinen 2. Pokal an 
diesem Tag. Bei den Aktiven siegten 
Heike Speichinger und Alexander 
Maier. In der Altersklasse setzte sich 
Marion Seeger bei den Damen durch. 
Bei den Herren fuhren Bernd Hilde-
brand und Jürgen Bausch exakt die 
gleiche Zeit. In dem anschließenden 
Stechen konnte Jürgen Bausch das 
Klassement hauchdünn für sich ent-
scheiden.

Motiviert auf die Piste
Vereinsmeisterschaften des Skiclubs Engen

Tolle Wintersportbedingungen herrschten bei den Stadt- und Vereinsmeister-
schaften 2010 des Skiclubs Engen. 

Mühlhausen /Engen (swb). Der DRK 
Ortsverein Engen lädt am Freitag, 12. 
März um 20 Uhr zu seiner Hauptver-
sammlung ins Gasthaus »Mägdeberg« 
nach Mühlhausen ein.

DRK Engen 
zieht Bilanz

Engen (swb). Mit vielen Auftritten 
und Proben, zwei Konzerten, zwei 
Auslandsreisen in die Partnerstädte 
von Engen nach Pannonhalma/Un-
garn und Moneglia/Italien und 
schließlich dem Wertungsspiel war 
2009 für die Stadtmusik Engen ein 
erfolgreiches musikalisches Jahr. Di-
rigent Thomas Umbscheiden dankte 
er nochmals den Musikern für das 
hervorragende Abschneiden beim 
Wertungsspiel in Welschingen und 
freute sich auch, dass die Jugendka-
pelle und die Music Kids einen 
Schritt nach vorne gemacht haben. 
Mit dem Projekt »Bläserklasse« 
möchte er nicht nur für die Stadtmu-
sik, sondern auch für die Umlandka-

pellen den Nachwuchs sichern. 
Einen Ausblick auf das Jubiläums-
jahr gab Gerold Honsel mit den 
Schwerpunkten Kinder-Mitmach-
Musical »Wakatanka«, dem Wunsch-
konzert, dem Bezirksmusikfest, ei-
nem Sommernachtskonzert und dem 
Jahreskonzert. 
Veränderungen ergaben die Wahlen 
der Vorstandschaft. Oliver Heil und 
Ingo Schwehr stellten sich nicht 
mehr zur Wahl und wurden für ihre 
geleistete Arbeit mit einem Präsent 
verabschiedet. Als zweiter Vorstand 
wurde Urs Scheller gewählt. Seine 
Nachfolge als Gerätewart tritt Gun-
ther Steurich an. Conny Kappes wur-
de zur Beisitzerin gewählt.

Musikalisch im Takt
Stadtmusik Engen ist aktiv

Die Engener Stadtmusik konnte auf ein höchst erfolgreiches Jahr 2009 zurückbli-
cken.

LESERBRIEFE

SO

Ihre Metzgerei

Stockach   Radolfzell   Gottmadingen

Gulasch aus Rind + Schwein
nur aus der Region

1 kg  6,90 €
Bekannt

für Qualität
und  Frische
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Gottmadingen (of). In der Ge-
meindebücherei Gottmadingen 
konnten am Dienstag die flei-
ßigsten Leserinnen und Leser 
von Bürgermeister Dr. Michael 
Klinger, der Leiterin der Büche-
rei, Julia Bischof und Mitarbei-
tern Erika Jung geehrt werden.
Bei den Erwachsenen für An-
drea Fleischmann aus Randegg, 
sie hat im letzten Jahr insge-
samt 217 Medien ausgeliehen. 
Bei den Jugendlichen ist es 
diesmal eine Junge: Valentin 
Dilger (12 Jahre) schaffte im 
letzten Jahr 179 Medien, da-
runter natürlich auch Spiele 
und CD’s. Einsame Spitzenrei-
terin im Gesamtklassement ist 
freilich Sofie Ritter, die im letz-
ten Jahr auf stolze 309 Auslei-
hen kam. Sie wurde bei der Eh-
rung durch ihre Schwester Julia 
vertreten, da sie das Bett hüten 
musste.
Wie Julia Bischoff mitteilte, ha-
ben im letzten Jahr 494 Lese-
rinnen und Leser die Bücherei 
regelmäßig genutzt und insge-
samt 19.601 Medien ausgelie-
hen. Das entspreche in etwa der 
Zahl vom vergangenen Jahr. 
Die Bücherei, die im letzten 

Jahr um 679 neue Medien be-
reichert wurde, verfügt derzeit 
über einen Bestand von 10.768 
Medien. Die Tops bei den Aus-
leihen waren die CD »Bibi 
Blocksberg zieht um«, die ins-
gesamt 21 Mal ausgeliehen 
wurde, gefolt vom Spiel »Wino-
mino« (20 Mal ausgeliehen) der 
DC Rom »Lego Racer« (16) und 
den Büchern »Bis(s) zum Mor-
gengrauen« von Stephenie 
Meyer (15) und »Der Ruf der 
Delfine« von Mary Pope Osbor-
ne.
Auch für 2010 ist bereits ein 
Flyer mit dem Verzeichnis für 
Kinder- und Jugendlesungen 
vorbereitet. Schon in den 
nächsten Tagen wird Gottma-
dingen auch einer der Veran-
staltungsorte der »Erzählzeit 
grenzenlos« sein, die sich mit 
dem Thema »Das leben der an-
deren« beschäftigt. 
Am 9. März liest Mirko Bonné 
im Sudturm-Café ab 19 Uhr aus 
seinem Buch »Wir verschwin-
den«. Am 11 März ist die Ran-
degger Ottilienquelle um 20 
Uhr ziel einer literarischen 
Sternfahrt mit den Autoren Ro-
man Graf und Björn Kern. 

Vielleser geehrt
Bücherei in Ausleihzahlen stabil

Andrea Fleischmann, Valentin Dilger, und Sofie Ritter (im Bild ver-
treten durch ihre Schwester Julia) mit Bürgermeister Dr. Klinger, 
Büchereileiterin Julia Bischof und Mitarbeiterin Erika Jung. -of-

Gottmadingen (of). Zum gro-
ßen Fotowettbewerb wird in 
Gottmadingen für die Einwoh-
ner der Gemeinde (und Ortstei-
le) eingeladen. Alt-Gemeinde-
rat Dietrich Gläser hatte die 
Idee, die vom Förderkreis für 
Kultur- und Heimatgeschichte 
unter der Leitung von Bernhard 
Gassner aufgenommen wurde 
und für die Bürgermeister Dr. 
Klinger gerne als Schirmherr 
Flagge zeigt. Die Anmeldefor-
mulare und Wettbewerbsbedin-
gungen kann man sich auf der 
Homepage des Förderkreises 
wie auf der der Gemeinde Gott-
madingen herunterladen. Sie 
sind natürlich auch in den Ein-
richtungen der Gemeinde, bei 
der Sparkasse und vielen weite-
ren örtlichen Geschäften ausge-
legt. Bis zum 31. Juli können 
die Bilder für den Wettbewerb 
eingereicht werden, bei Foto 
Graf im Sternengässle. Es soll-
ten Papierabzüge im Format 20 

x 30 Zentimeter sein. »Wir ha-
ben das mit der Jury lange dis-
kutiert«, Dietrich Gläser. »Aber 
es geht uns um eine vergleich-
bare Qualität. Deshalb können 
wir auch keine digitalen Bilder 
annehmen.«
Die Bilder werden in vier Kate-
gorien prämiert. Und zwar 1. 
»Winkel, Plätze, Häuser....«, 
zum Zweiten »Leben in der Ge-
meinde«, zum Dritten »Natur 
und Landschaft« und schließ-
lich »Jugendliche sehen ihr 
Dorf«. 
Die prämierten Bilder werden in 
der Gottmadinger Museums-
nacht am 18. durch den Föku-
hei in dem Räumen der Spar-
kasse in Gottmadingen gezeigt. 
An diesem Abend werden auch 
die Preise übergeben. Die Bilder 
sollen dann noch zwei Wochen 
dort zu sehen sein. Die Spar-
kasse übernimmt auch die 
Preisgelder für die Erstplazier-
ten des Wettbewerbs.

Die schönsten Stellen
Fotowettbewerb in Gottmadingen

Jürgen Stille (Sparkasse), Bürgermeister Dr. Klinger, Bernhard 
Gassner und Dietrich Gläser vom FöKuHei Gottmadingen starteten 
den Gottmadinger Fotowettbewerb. swb-Bild: of

Gailingen (of). Die Gemeinde 
Gailingen will sich um den 
EEA-Energy Award bewerben. 
Sie wäre damit die zweite Kom-
mune im Kreis nach Singen, die 
diesen Titel anstrebt. Gailingen 
nimmt dabei aber eher Beispiel 
an der Nachbargemeinde Dies-
senhofen, die sich schon mit 
dem Titel Energiestadt schmü-
cken kann. 
In den nächsten drei Jahren soll 
die Energiebilanz der Gemein-
deverwaltung und Eigenbetrie-
be genau unter die Lupe ge-
nommen werden. Dafür wurde 
eigens ein Team gebildet. 
Der Preis sei nicht das wich-
tigste, so Hauptamtsleiter Tho-
mas Engesser, sondern der Pro-
zess, der von vielen Energie-
sparpotentialen begleitet wer-
de.

Gailingen will
Energie-Award

Gottmadingen (swb). Eltern 
können ihr Kind in der Eichen-
dorff-Realschule Gottmadingen 
anmelden am Mittwoch, 24. 
März, von 8 Uhr bis 13 Uhr und 
14 Uhr bis 16.30 Uhr sowie am 
Donnerstag, 25. März, von 8 
Uhr bis 13 Uhr.
Die Anmeldung der Schüler mit 
gemeinsamer Bildungsempfeh-
lung erfolgt bis 6. Mai. Zeit-
gleich können sich die Eltern 
der künftigen 5.-Klässler der 
Hauptschule vorstellen.
Davor ist ein Tag der offenen 
Tür in der Realschule am 12. 
März von 16 bis 19 Uhr.

Anmeldung in
der Realschule

Gailingen (of). Abschließend 
hat der Gemeinderat in Gailin-
gen am letzten Donnerstag das 
Baugebiet »Hinter der Hofwies« 
beraten und den Entwurf be-
schlossen. Das Gebiet befindet 
sich unterhalb des bisherigen 
Ortsgebiets und wird über die 
Rheinstraße und das Gewerbe-
gebiet Rheinauer angeschlos-
sen. Der Plan soll nun öffent-
lich ausgelegt werden. Ange-
strebt wird durch die Gemein-
deverwaltung wie den Gemein-
derat, dass der Plan bis zum 
Sommer rechtskräftig wird und 
danach in erstem Abschnitt er-
schlossen wird. Häuslebauer 
und Gewerbeunternehmen 
könnten so Anfang 2011 mit 
ihren Bauwerken beginnen. Für 
den ersten Abschnitt habe es 
eine sehr rege Nachfrage gege-
ben, sagte Bürgermeister Heinz 
Brennenstuhl.

Baugebiet wird
ausgelegt

Bietingen (swb). Die Frauenge-
meinschaft Bietingen-Ebringen 
lädt zum Kerzenziehen in den 
St.-Gallus-Keller am Dienstag, 
16. März, 19 Uhr ein. Anmel-
dung bis 11. März bei Hildegard 
Nadj, 07734/1681.

Frauen ziehen
 Kerzen

Gottmadingen (swb). »Er-
schrocken und entsetzt rennen 
die Menschen aus dem Tempel. 
So haben sie Jesus noch gar 
nicht erlebt«, so Pfarrer Link. 
Und: »Wir haben im Kigo-Team 
große Freude bei der Vorberei-
tung gehabt, wir lernten Jesus 
von einer sehr menschlichen 
Seite kennen. Zum großen Kin-
dergottesdienst am 7. März, um 
10.30 Uhr in die Lutherkirche 
können alle Kinder an diesem 
anderen Jesus teilhaben.

Vandalismus in
der Kirche

Gottmadingen (swb). Am 
Donnerstagabend, gegen 19.30 
Uhr, wurde in der Hauptstraße 
eine 77-jährige Frau von einem 
Pkw erfasst und schwer ver-
letzt. Die 77-jährige dunkel ge-
kleidete Frau hatte aus Sicht 
des Autofahrers die Fahrbahn 
von links nach rechts überquert 
und wurde, kurz bevor sie den 
Gehweg erreichte, erfasst. Den 
Angaben des 32-jährigen Au-
tofahrers zufolge, hatte er die 
Frau nicht bemerkt.

77-Jährige von 
Auto erfasst

Singen  Georg-Fischer-Str. 32 
Bettgestelle   Matratzen   Wasserbetten   Lattenroste   Daunendecken   Kopfkissen   Bettwäsche

7-Zonen 

Kaltschaummatratze
flexibler Schaumkern mit 7 Zonen, 
ausgezeichneter Ermüdungswiderstand, 
offenporige Struktur für ein
angenehmes Schlafklima
90/200, 100/200cm

jetzt
nur 149,-149,-

Kopfkissen

statt 39,95

Ein flauschig weiches Schlafvergnügen
80/80cm

jetzt
nur

9529,
9529,

Bettgestelle
Große Auswahlauch Übergrößen möglich!

Gut beraten - besser schlafenGut beraten - besser schlafen

Wasserbetten Matratzen

Zara Kunstlederbett weiß oder
schwarz, incl. Wasserbett Deluxe
Dualsystem bis 200/220cm.
Inclusive Lieferung im 
Umkreis 20 km, Auf bau 
und Pflegeset

nur 1799,-1799,-

Wasserbett “Zara”

Ihr Spezialist für

guten Schlaf

Wasserbett 
Dual-System,verschiedene Beruhigung,
zwei Heizelemente, Bezug  waschbar,
teilbarer Reißverschluss, komplett 
mit Sockel, 180/220 cm, 200/220 cm
incl. Lieferung u. Aufbau im Umkreis 20km

Softside

1299,-1299,-nur

BETTENHAUS

Ausstellungstücke

Schränke und Bettgestelle

bis zu 35% reduziert!!

...feines aus dem Ländle

Gailingen • Tel. 07734 / 93 42 40

Angebot gültig von Donnerstag, 04.03.2010 bis Samstag, 06.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht
Frischer Schweinehals o. Bein
gutes Grill- und Bratenfleisch 1 kg 3,99 €

Rinderrouladen, geschnitten
mürbe und zart 100 g 0,88 €

Krakauer im Ring
ca. 500 g (100 g = 0,60 €) 1 Ring 3,00 €

Bauernschinken, geschnitten
heiß gegart 100 g 1,39 €

Angebot gültig von Montag, 08.03.2010 bis Mittwoch, 10.03. 2010

qualitätsbewusst und marktgerecht
Hackfleisch, gemischt 100 g 0,49 €

Kassler Ripple, gekocht 100 g 0,79 €

schnelle Pfanne Florenz:
gewürfeltes Schweinefleisch
mariniert, italienische Art 100 g 0,69 €

Hauptstraße 1
78239 Rielasingen
Tel. 07731-796465/66  
www.pizza-sprint.de

Sehr verehrte 
Kundschaft,

endlich ist es soweit.
Nach Wasserschaden
und Renovierung
haben wir ab Freitag,
den 05.03.2010 
ab 17 Uhr wieder 
für Sie geöffnet.

Auf Ihren Anruf freut
sich Ihr 
Pizza-Sprint Team



REGION HEGAU

Lidwina Schwald hat im Ärztehaus Singen in der Praxis Dr. 
Schielke ihre ganzheitliche Gesundheitspflege eröffnet. Reiki, 
Meditation, Klangmassage, Hot-Stone und energetische Körper-
massage und Lebensberatung bietet sie an. Sie ist erreichbar un-
ter 0771–9294482. -of-

Aach (swb). Die Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften 
der Junioren im Kunst- und 
Einrad, eine Gemeinschaftsver-
anstaltung des Badischen und 
Württembergischen Radsport-
verbandes, wird am Sonntag, 7. 
März, in Kornwestheim-Patton-
ville ausgetragen. 93 Starter 
aus dem »Ländle«, im Alter zwi-
schen 12 und 19 Jahren, wer-
den um den Titel »Baden-Würt-
tembergischer Meister« in ins-
gesamt zehn Disziplinen in die 
Pedale treten.
Aber nicht nur um die Titeleh-
ren geht es, denn die Kunst-
und Einradmannschaften wol-
len sich in Kornwestheim für 
das DM-Halbfinale, den Junio-
ren-Mannschafts-Cup am 27. 
März in Frankenthal/Pfalz qua-
lifizieren. »Es wird nicht ein-
fach, denn die Messlatte für die 
Qualifikation liegt teilweise 
sehr hoch«, so ist aus dem Lager 
des RMSV Aach zu hören. 
Neben den elf Mannschaften 
aus Aach ist auch eine Mann-
schaft des RV Reichenau aus 
dem Radsportbezirk Hegau-Bo-
densee am Start. Sowohl im 
4er-Kunstrad als auch im 4er-

Einrad zählen die beiden Aa-
cher Mannschaften zu den fa-
vorisierten Teams. Bei den Ju-
nioren (offene Klasse) sind die 
Starterfelder nicht so dicht be-
setzt. Das neu formierte Aacher 
Quartett zählt hier ebenfalls zu 
den Favoriten. Im 4er-Einrad 
treffen die beiden Aacher Quar-
tetts und das Team des RV Rei-
chenau auf die amtierenden 
deutschen Meister aus Kiesel-
bronn, die etwas mehr Punkte 
eingereicht haben. Der Aus-
gang ist offen. Die beiden 6er 
Disziplinen werden wiederum 
in einer offenen Klasse ausge-
fahren. Im 6er Kunstrad ist 
Aach 1 der Favorit, während 
Aach 2 bei seinem BW-Debüt 
die geringste Punktzahl aller 
Mannschaften aufgestellt hat. 
»Wenn es im Moment auch 
noch nicht bei allen rund läuft, 
so heißt das vorrangige Ziel, 
dass alle Mannschaften sich für 
das DM-Halbfinale qualifizie-
ren«, so Aachs Coach Katja Gai-
ßer. »Die Devise muss daher 
lauten: Ohne Sturz fahren, 
dann werden wir sehen, was 
kommt. Mögliche Medaillen-
plätze sind dann die Zugabe.«

Kunstradler beim
BaWü-Cup

Die Gemeinschaft »Adventsfenster Binningen« hat das Ergebnis 
ihrer Aktion aus dem Dezember Anfang Februar der Aktion 
»Babyklappe« gespendet. Das Ergebnis lag bei 1280 Euro. Im 
Bild bei der Spendenübergabe v.l.: Peter und Heidi Völkl, Karin 
Stiehl, Hans Rigling, Ulrike Maus, Anna Nägele, Hermann 
Schmeißer, Hans Teschner und Rudolf Babeck.

Hilzingen (swb). In der Passi-
onszeit bietet sich manchmal 
eine Gelegenheit für eine Aus-
zeit aus der Hektik des Alltags 
an. Konkret ist dies bei der 
Evangelischen Gemeinde Hil-
zingen möglich, wo am Sonn-
tag, 14. März, 19.30 Uhr, das 
Orgelkonzert zur Passionszeit 
»Aus tiefer Not schrei ich zu 
Dir« gespielt wird. 
Diplomkonzertorganistin Brita 
Schmidt aus Zurzach/CH ist zu 
Gast und spielt Werke von 
Bach, Schneider, Becvarovsky, 
Lübeck, de la Trobe, Kuchar 
und Reger. Brita Schmidt stu-
dierte an der Franz-Liszt-Hoch-
schule für Musik in Weimar. Sie 
war pädagogisch an Musik-
schulen und Fachhochschulen 
tätig und hatte Lehraufträge an 
den Universitäten Augsburg 
und Fribourg/CH. Bei ihrer in-
ternationalen Konzerttätigkeit 
lag der Schwerpunkt auf tsche-
chischer, estnischer, deutscher 
und französischer Musik. Sie ist 
Organistin und Chorleiterin an 
mehreren Schweizer Kirchen. 
Weitere Informationen: www.
welte-orgel.de

Orgelkonzert 
zur Passionszeit

Am Sonntag, 14. März, findet 
in Tengen der traditionelle Jo-
sefsmarkt in der historischen 
Stadtanlage von 10 Uhr bis et-
wa 17.30 Uhr statt. Etwa 50 
Markthändler und örtliche Ver-
eine werden attraktive Angebo-
te und kulinarische Genüsse 
anbieten und freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

Josefsmarkt
in Tengen

Ehingen (swb). Einer der Höhe-
punkte der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des Kir-
chenchores St. Stephan Ehin-
gen war die Ehrung von Hilde-
gard Kraus für 25-jährige Chor-
zugehörigkeit. Nach dem Got-
tesdienst eröffnete der Vorsit-
zende des Kirchenchores St. 
Stephan, Gerhard Merk, die 
Versammlung. Nach dem von 
Patricia Schwegler vorgetrage-
nen Geschäftsbericht, gab Kas-
siererin Claudia Merk Einblicke 
in die Vereinskasse, die einen 
positiven Kassenstand vorwies.
Chorleiter Paul Rehm hob die 
gute Singleistung trotz man-
gelnder Tenorstimmen hervor, 
möchte aber in Zukunft auf 
dreistimmiges Liedgut umstei-
gen. Bei der Neuwahl der Vor-
sitzender gab es keine Verände-
rungen. Vorstand Merk gab in 
seiner Schlussrede noch einen 
Ausblick auf das kommende 
Jahr und hofft auf neue Sänge-
rinnen und Sänger.

Sangestreue 
im Kirchenchor

Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

Bodensee
Secco

1 l = € 8.66

Angebote gültig ab Mittwoch, 
den 3.3.2010 / KW 9

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Rumpsteak

100 g € 00 ..9999

Geöffnet: Mo.–Fr.: 8.00–21.00 Uhr · Samstag: 7.30–21.00 Uhr

sulger

Stück € 22 ..4499

500 g Beutel € 00 ..8888

Chicoree
aus Deutschland,

Klasse I,
1 kg =
€ 1.76

15er Packung € 33 ..2299

100 g € 11..4499

Frische Putenschnitzel Zwiebelmakrelenfilet
geräuchert

Brennesselhof
Fruchtjoghurt

verschiedene Sorten

Zungenwurst

€ 11..9999500 g Glas
zzgl. 0.15 €

Pfand

1 kg € 44 ..9999
Ananas

aus Costa Rica

Golden Toast
Vollkorntoast

100 g = € 0.20

Aktion Lebensglück
Schweizer

Schümli
Ganze Bohne

1 kg = € 15.98

Yogi Tee
verschiedene Sorten

1 Teebeutel = 
€ 0.22

100 g € 11..8899

NEU !

Appenzeller
extra würzig,

Schweizer
Schnittkäse,

mind. 48%
Fett i. Tr.

100 g € 11..2299

Salamiaufschnitt
3-fach

sortiert

100 g € 11..2299

Sinner’s Apfel-
Direktsaft

aus
Bodman-
Ludwigs-

hafen

1 l = € 1.00

je Kiste mit
6x 1 l Flaschen

zzgl. € 2.40
Pfand € 55 ..9999

0,75 l Flasche € 66 ..4499

€ 00 ..9999
500 g Packung

500 g Packung € 77..9999

NEU
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AACH
FANFARENZUG
Die Generalversammlung findet am 
Sa., 13.3., um 20 Uhr im Gasthaus 
»Jägermühle« statt.
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zur Hauptversammlung trifft sich die 
Freiwillige Feuerwehr am Sa., 6.3., 
um 20 Uhr im Gasthaus »Jägermüh-
le«.
TISCHTENNISCLUB
Das Endranglisten-Turnier des Tisch-
tennisclubs Engen-Aach wird am 
So., 7.3., ab 9 Uhr in der Stadthalle 
Engen ausgetragen.

ENGEN
DRK
Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
wird als Kurs für Führerscheinbewer-
ber der Klassen A, A1, B, BE, L, S, M 
und T am Sa., 6.3., um 13 Uhr im 
Rot-Kreuz-Heim Engen, Ludwig-
Finckh-Str. 2 angeboten. Anmeldung 
bei Petra Nagel, Tel. 07774/925979.
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
der DRK-Ortsverein Engen am 12.3. 
um 20 Uhr ins Gasthaus Mägdeberg 
in Mühlhausen ein.
NATURFREUNDE
Die Jahreshauptversammlung der 
Naturfreunde findet am 6.3. um 20 
Uhr im Vereinsraum statt.
STADTMUSIK
Festakt zum 190. Jubiläum ist am 
8.3. um 19.30 Uhr in der Sparkasse 
Engen.
TOURISTIK
Die Jahreshauptversammlung der 
Touristik Engen findet am 3.3., 20 
Uhr, im Gasthaus zum Bären, Wel-
schingen, statt.
VEREIN NACHBARN IN EUROPA
Zur Jahreshauptversammlung trifft 

sich der Verein Nachbarn in Europa 
am 5.3. um 20 Uhr in der Werkreal-
schule Engen.

WELSCHINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Zur Jahreshauptversammlung lädt 
die FFW, Abt. Welschingen, am Sa., 
6.3., um 20 Uhr ins Gasthaus Bären 
ein. Tagesordnungpunkte sind u.a. 
Berichte, »Gäste haben das Wort« 
und Vorschau.

GOTTMADINGEN
AWO
Ihre Jahreshauptversammlung hält 
die AWO-Ortsgruppe Gottmadingen 
am Sa., 6.3., um 15 Uhr im AWO-Ca-
fé ab.
Einen Nachmittag mit und für die 
»Brücke der Freundschaft« veranstal-
tet die AWO-Ortsgruppe Gottmadin-
gen am So., 14.3., im AWO-Café.
FRAUENGEMEINSCHAFT
Frauen aller Konfessionen sind am 
Fr., 5.3., um 19 Uhr ins St. Georgs-
haus eingeladen.
NATURFREUNDE
Langlauf-Abschlusstour der Natur-
freunde auf der Sellamatt (CH), auch 
Alpin-Ski, ist am So., 7.3.; Treff-
punkt: 8 Uhr am Feuerwehrhaus 
Gottmadingen.
SCHWARZWALDVEREIN
Die Insel Reichenau ist Ziel der Wan-
derung am So., 7.3.. Die Tour, ca. 2,5 
Std., findet auf ufernahen Wegen 
statt. Treffpunkt mit Pkw um 10 Uhr 
am Feuerwehrhaus Gottmadingen. 
Einkehr am Ende der Tour vorgese-
hen. Führung: Hans Baum, Tel. 
07731/979741, und Heinz Kreidel, 
07731/71015. Gäste willkommen.

SKI-CLUB
Skispaß für jedermann in Toggen-

burg (CH) gibt es beim Ski-Club von 
Mi., 10.3.-Sa., 13.3.
TUS
Zur Hauptversammlung lädt der TuS 
Gottmadingen am  18.3. um 19.30 
Uhr ins Hotel Sonne Mitglieder, Gön-
ner und Freunde des Vereins ein. 
Ausführliche Infos und die Tagesord-
nung gibt es unter http://www.tus-
gottmadingen.de.
VDK
Seine Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen hält der VdK-Ortsverband 
Gottmadingen am Sa., 13.3., um 15 
Uhr im Hotel »Sonne« in Gottmadin-
gen ab.

HILZINGEN
FREIWILLIGE FEUERWEHR
Die Jahreshauptversammlung der 
Freiw. Feuerwehr - Gesamtwehr - 
findet am Fr., 5.3., um 20 Uhr in der 
Burghalle in Riedheim statt. Auf der 
Tagesordnung stehen u.a. Berichte, 
Wahlen, Ehrungen und Beförderun-
gen.

MÜHLHAUSEN-EHINGEN
MÄNNERGESANGVEREIN
Zur Generalversammlung trifft sich 
der Männergesangverein am Fr., 5.3., 
im TV-Hüsli.
RMSV
Eröffnung der Straßenrennsaison ist 
am So., 7.3., um 13.30 Uhr auf dem 
Rundkurs in Ehingen.
SV
Jugendhauptversammlung ist am 
Sa., 13.3., im SVM-Vereinsheim.
Zur Jugendhauptversammlung lädt 
der SV am Sa., 13.3., ins SVM-Ver-
einsheim ein.
TENNISCLUB
Seine Jahreshauptversammlung hält 
der Tennisclub am Fr., 5.3., um 19.30 
Uhr im Clubheim, Am Hagenweg, ab.

TENGEN
DRK
Ein Erste-Hilfe-Kurs findet am Fr., 
12.3., und Sa., 13.3., im Rot-Kreuz-
Heim Tengen, Marktstr. 3, Richtung 
Festplatz für Führerscheinbewerber 
der Klassen C, C1, CE, CE1, D, D1 
und D1E und für Leiter bei Sport-
gruppen sowie Ersthelfer in Betrie-
ben statt. Er beginnt am Freitag 
18.30 Uhr bis ca. 22 Uhr und wird 
am Samstag 8.30 Uhr bis ca. 16 Uhr 
fortgesetzt. Anmeldung bei Petra Na-
gel, Tel. 07774/925979.
SCHWARZWALDVEREIN
»Rund um Tengen« ist Thema einer 
Frühlingswanderung des Schwarz-
waldvereins am So., 7.3., unter Füh-
rung von Josef Wandinger. Treff-
punkt: 13 Uhr Randenhalle.
Mit einem Verkaufsstand beteiligt 
sich der Schwarzwaldverein am So., 
14.3., von 10-17 Uhr am Josefsmarkt 
in Tengen.
TENNISCLUB
Der Fahrschule Schön Jugend-Cup 
2010 (Altersklasse U12) wird von Fr., 
12.3., bis So., 14.3., ausgetragen.

NORDHALDEN
SKI-CLUB
Für das Ski- und Snowboardwo-
chenende bei Sonja und Günther im 
Burgaunerhof im Martelltal (Südti-
rol) vom 18.-21.3. sind noch Plätze 
frei. Anmeldung bei Christian 
Schautzgy unter 07736/924854.
Die Familienausfahrt ins Hausskige-
biet Flumserberg findet am Sa., 6.3., 
statt. Es gibt spezielle verbilligte Ta-
rife für Mitgliederfamilien und Mit-
glieder. Nichtmitglieder sind eben-
falls eingeladen. Anmeldung bei Mi-
chael Gräble ab 17 Uhr unter 
07736/922514 bis Do., 4.3.

Ev. Gottesdienste Büsingen: So., 
7.3., 9.30 Uhr Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Gottmadin-
gen:
So., 7.3., 10.30 Uhr Gottesdienst in 
besonderer Form und Kindergottes-
dienst.
Ev. Gottesdienste Gailingen: So., 
7.3., 10.30 Uhr Gottesdienst.

Seelsorgeeinheit Engen: Gottes-
dienste »Engen:« Sa., 6.3., 18.30 Uhr, 
So., 7.3., 10.15 Uhr. »Bittelbrunn:« 
So., 7.3., 8.45 Uhr. »Neuhausen:« So., 
7.3., 10.15 Uhr. »Stetten:« So., 7.3., 
10.15 Uhr. »Welschingen:«Sa., 6.3., 
18.30 Uhr, So., 7.3., 10.15 Uhr. »Zim-
merholz:« So., 7.3., 8.45 Uhr.

Ev. Kirchengemeinde Hilzingen und 
Tengen: So., 7.3., 9 Uhr Gottesdienst 
im ev. Gemeindehaus Tengen; 18 
Uhr Gottesdienst zur ökumen. Bibel-
woche in der Paul-Gerhardt-Kirche 
Hilzingen.

Seelsorgeeinheit Gottmadingen: 
6.3./7.3. »Gailingen:« So., 9 Uhr Eu-
charistiefeier als Familiengottes-
dienst. »Randegg:« Sa., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier am Vorabend. »Gott-
madingen:« So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier und Kindergottesdienst. »Bie-
tingen:« So., 10.30 Uhr Eucharistie-
feier als Familiengottesdienst.

Angebote des Bildungszentrums 
Singen: »Selbstportrait-als Büste in 
Ton modellieren« Kurs in Bildplastik 
seit Di., 2.3., 4 Abende, jeweils 18-20 

Uhr. »Hilf Deinem Glück auf die 
Sprünge-Setz Deinen Lebenstraum 
ins Bild« Kurs m. Übungen für Zu-
hause von C.V. Hagen, Tagesseminar 
am Sa., 6.3., 9-17 Uhr. Anmeldung u. 
Info: Bildungszentrum Singen, Zel-
glestr. 4, Singen, Tel. 07731/982590
Infoabend: Rund ums Stillen am Mi., 
17.3., 19.30 Uhr an der Frauenklinik 
der Hegau-Klinikum GmbH Singen.
Infoabend für werdende Eltern an 
der Frauenklinik der Hegau-Klini-
kum GmbH Singen mit Kreißsaalfüh-
rung am Mi., 3.3., und Mi., 10.3., je-
weils um 19.30 Uhr im Hegau-Bo-
densee-Klinikum (Eingangshalle).
Jahrgang 1939/1940 trifft sich am 
Do., 4.3., um 19 Uhr im Restaurant 
Adler Klause zu einem gemütlichen 
Treffen.
Seelsorgeeinheit Mühlhausen/Ehin-
gen/Aach: »Mühlhausen:« So., 7.3., 
10.15 Uhr Hl. Messe und Kinderkir-
che. »Ehingen:« So., 7.3., 8.45 Uhr 
Hl. Messe. »Aach/Friedhofsk.:« Sa., 
6.3., 19Uhr Vorabendmesse, So., 7.3., 
10.15 Uhr Hl. Messe.
SWIMMY-Gruppenstunde Freizeit-
gruppe für Menschen mit einer (geis-
tigen) Behinderung der Katholischen 
Kirchengemeinde Mariä-Himmel-
fahrt, Engen im Kath. Gemeindezen-
trum St. Martin, Hexenwegle 2, En-
gen, Tel. 07733/501241. Termin: cir-
ca 2-Wochen-Rhythmus donners-
tags, 16.30-18.30 Uhr.
SWIMMY-Post: Kreative Gruppen-
stunde Do., 4.3., 16.45-18.30 Uhr, 
Basteln u. Gestalten, kath. Gemein-
dezentrum Engen.

VEREINSNACHRICHTEN

KURZ & BÜNDIG

Büsingen (swb). Das Kunstforum Bü-
singen zeigt ab kommenden Sonn-
tag, 7. März, eine Ausstellung »Far-
ben, Licht und Schatten« von Josi 
Plauen (Jochen Singer), die bis 30. 
Mai zu den Dienstzeiten der Gemein-
deverwaltung im Bürgerhaus Büsin-
gen zu sehen sein wird. 
Die Eröffnung findet am Sonntag, 7. 
März, 11.15 Uhr, im Bürgersaal statt. 
Die Vernissage wird musikalisch um-
rahmt von Hermine Jud (Klavier) und 
Silvia Ammann (Cello). 
Josi Plauen betreibt seit 2001 die 
»Alte Schmiede« als Galerie.

Josi Plauen im
Kunstforum

Büsingen (of). Im Rahmen der Büsin-
ger Gemeinderatsitzung am Don-
nerstag hat Bürgermeister Gunnar 
Lang darauf hingewiesen, dass die 
Herblinger Straße zwischen Ortsaus-
gang und Schweizer Grenze dringend 
einer Sanierung bedürfe. Bereits vor 
zwei Jahren wurde die Kreisstraße 
unter Beteiligung des Landkreises im 
innerörtlichen Bereich saniert, da die 
Gemeinde hier neue Leitungen ein-
bauen musste. Der weitere Verlauf 
der Straße sei nach diesem Winter in 
sehr bedenklichem Zustand. Die 
Straße soll mittelfristig wegen des 
Kiesabbaus verlegt werden. »So lange 
hält sie aber nicht mehr durch«, so 
Bürgermeister Gunnar Lang.

Wunsch nach
Straßensanierung

Diessenhofen (of). Dem Bau der ge-
planten Dreifachsporthalle in Dies-
senhofen steht so gut wie nichts 
mehr im Wege. Gegen das ausgelegte 
Baugesuch, die Frist endete letzte 
Woche, gingen keine Einsprachen 
ein, sagte Stadtschreiber Armin Jun-
gi auf Anfrage. Wegen aufwändiger 
Planungen wird es aber im Frühjahr 
wohl keinen Baubeginn mehr für das 
9,7 Millionen Franken-Projekt geben. 
Ein Baubeginn sei nun im Spätsom-
mer vorgesehen. Die Halle wird mit 
Krediten der Stadtgemeinde wie der 
Schulgemeinde gebaut.

Keine Einsprüche
gegen Sporthalle

Thayngen (of). Rund um das Kessler-
loch soll eine vergrößerte archäolo-
gische Schutzzone entstehen und es 
sollen auch Sünden der Vergangen-
heit repariert werden. Um eine ent-
sprechende Planung vorzubereiten 
soll hier eine Frist von drei Jahren 
eingeräumt werden, die sogar noch 
um zwei Jahre verlängert werden 
kann, wie Gemeindepräsident Bern-
hard Müller im Rahmen der Einwoh-
nerratsitzung am letzten Donnerstag 
bekannt gab. In der Planungsphase 
solle auch geklärt werden können, 
auf wen welche Kosten zukämen. Es 
gibt eine Empfehlung der eidgenössi-
schen Denkmalpflege, die »Schäden 
der Vergangenheit« zu korrigieren. 
Betroffen wären von der Verände-
rungssperre auch Pläne zur Erstel-
lung eines Recyclingbetriebs auf dem 
ehemaligen Holcimareal (es tangiert 
das Kesslerloch) die damit für min-
destens drei Jahre auf Eis gelegt wä-
ren. Im Herbst letzten Jahres hatte 
eine Initiative 700 Unterschriften 
eingereicht, die die Erhaltung und 
Aufwertung des Kesslerlochs »Chess-
lerloch« fordert.

Archäologische
Schutzzone

Thayngen (swb). Der Gemeinderat in 
Thayngen muss eine Baubewilligung 
für eine Mobilfunkantenne des An-
bieters »Sunrise« im Industriegebiet 
erteilen. Das Schaffhauser Oberge-
richt hatte nach einem entsprechen-
den Widerspruch des Gemeinderats 
gegen ein seit zweieinhalb Jahren 
anhängiges Baugesuch so entschie-
den. Der Rat hatte den Mobilfunk-
mast damals nicht bewilligt. Die 
Sunrise ging in Widerspruch vor den 
Regierungsrat. Dieser wies damals 
den Gemeinderat an, eine Baubewil-
ligung zu erteilen worauf die Ge-
meinde die nächst höhere Instanz 
beim Obergericht anrief, um das Pro-
jekt doch noch zu verhindern.
Die Gemeinde muss die Gerichtskos-
ten von 6.000 Franken übernehmen. 
Zudem muss sie noch 3.000 Franken 
an Sunrise zahlen. Der Funkmast be-
einträchtige das Ortsbild nicht, so die 
Begründung des Obergerichts. Das 
Industriegebiet liege nicht im eigent-
lichen Ortsschutzgebiet. Weiter sei 
die Antenne zonenkonform und ver-
letze keinerlei bauliche oder umwelt-
rechtlichen Vorschriften.

Funkmast-Prozess
verloren

Thayngen (swb). Auch in Thayngen 
soll es in naher Zukunft ein Nahwär-
menetz geben. Im Rahmen der Ein-
wohnerratsitzung wurde ein Vertrag 
mit der A. & M. Winzeler vorberaten. 
Die Gemeinde Thayngen hatte auch 
mit dem Unternehmen »solarcom-
plex« gesprochen, welches aber der-
zeit keine Möglichkeiten sieht aktiv 
zu werden. Das Unternehmen Winze-
ler will einen Wärmeverbund auf der 
Basis einer Hackschnitzelheizung er-
stellen. Das örtliche Altersheim, 
Sporthalle und Sporthaus könnten an 
die Wärmelieferung angeschlossen 
werden, auch weitere öffentliche Lie-
genschaften. Die Tendenz ist positiv: 
Man habe im eigenen Wald genug 
Holz um einen solchen Wärmver-
bund auch beliefern zu können, so 
Umweltreferent Marcel Fringer.

Nahwärmenetz in 
Thayngen

Ebringen (swb). Die Vorstandschaft 
der Gebsensteiner Narren möchte 
sich bei allen Helfern für den tollen 
Einsatz und die gelungene Fasnacht 
2010 bedanken. 
Des Weiteren möchte sie sich auch 
bedanken bei den Ebringer Bürgern 
und Gästen für den regen Besuch der 
Veranstaltungen. Der Verein würde 
sich freuen, auch wieder 2011 in ei-
nem neu renovierten Schulhaus in 
Ebringen viele Gäste begrüßen zu 
dürfen. 
Ob Jung oder Alt, wer Lust hat, ein 
Gebsensteiner zu werden, möchte 
sich bitte melden beim Ersten Vorsit-
zenden Christoph Brachat. Infos un-
ter: 0172/7404529.

Gebsensteiner
Narren danken


